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Dein Leitfaden durch das Studium 

Naturheilpraktiker/in mit eidg. Diplom TCM 

Akupunktur & Tuina / 1. Schwerpunkt 

Herzlich willkommen an der Biomedica ZH! 
Schön, dass du da bist und bei uns studierst! 
 
 
 
 
Dieser Leitfaden führt dich durch dein Studium. Wir nutzen ihn bei Beratungen oder Anrechnungen 
und stellen ihn gerne für deine selbstbestimmte Führung durch das Studium zur Verfügung. 
 
Er bietet dir Übersicht zu folgenden Inhalten 

• Kurse / Module verwalten / anmelden 
• best (begleitetes Selbststudium) 
• zwip (Zwischenprüfungen) 
• GAP (Gesamtabschlussprüfung / Abschluss von einem Modul) 
• Externe Prüfungen 

 
Folgende Leitfäden sind ebenfalls im Angebot und können bei uns angefordert werden: 
1. Schwerpunkt (SP) mit Chin. Arzneimittel 
2. Schwerpunkt (SP) mit Chin. Arzneimittel 
2. Schwerpunkt (SP)mit Akupunktur & Tuina 

 

Unsere Module sind für die modulare Systeme aller AM-Fachrichtungen (TCM, TEN, AYU, HOM) 
geeignet: M1 / M3 / M4 / M5 (M2 und M6 bieten wir Fachspezifisch für die TCM an). 

 
 
Falls du eine Anrechnung hast, kannst du den Leitfaden entsprechend anpassen. 
Gerne helfen wir auch bei Planungsfragen weiter. 
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M1 – Medizinische Grundlagen 
 

Vorgabe OdA AM 700 PS und 800 best 
best Pro Kurs 1 Auftrag. Best ausserhalb der Kurse: PB und TK 
Prüfungen intern, vor Ort Zwip = in jedem Kurs, obligatorisch. Die GAP ist fakultativ. 

Prüfung extern M1-Prüfung bei OdA AM. 
Anmeldung nach 80% mit Zulassungspapier der Schule. 

 
➔ Total 14 Kurse zu je 50 Präsenz-Stunden (PS) 
➔ Start ist möglich mit den Kursen unter der Nr. 1-5. Innerhalb diesen, kannst du die 

Reihenfolge frei wählen 
➔ DP1-DP5: Reihenfolge ist frei wählbar 
➔ DD und SMP: Schlusskurse, Vorbereitung auf M1-Prüfung 
➔ Durchführung online / vor Ort: gemäss Info beim Kurs 
➔ Medizinisches Vorwissen mittels AfL (Anrechnung früherer Lernleistungen) bei der Leitung 

prüfen lassen. Prüfung/en innert den ersten 6 Monaten absolvieren. 
 

Nr Kürzel Kursbezeichnung gebucht ✓ zwip inkl. best ✓ 
1 AA Anatomie A   
2 AB Anatomie B   
3 AC Anatomie C   
4 AD Anatomie D (vor Ort)   
5 EHE Entwicklung-Hygiene-Erste Hilfe   
6 AP Allgemeine Pathologie   
7 Aiv Anatomie in vivo (vor Ort)   
8 DP1 Differenzierte Pathologie 1   
9 DP2 Differenzierte Pathologie 2   

10 DP3 Differenzierte Pathologie 3   
11 DP4 Differenzierte Pathologie 4   
12 DP5 Differenzierte Pathologie 5   
Antrag stellen für Zulassungspapier (unsere Webseite)  ----- 
M1-Prüfung fristgerecht bei OdA AM anmelden  ----- 
13 SMP Schulmedizin in der Praxis (vor Ort)   
14 DD Differentialdiagnostik-Red flags   

 

➔ Diese 2 best-Aufträge frühzeitig (während der Anatomie) bestellen und spätestens im 
Verlauf der DP-Kurse fertigstellen und mailen: 

Nr Kürzel Bezeichnung der Aufträge bestellt ✓ best ✓ 
1 best PB best Psychologie basic   
2 best TK best Therapiekonzepte   

 

➔ Schriftliche GAP MG700: fakultativ, jedoch empfehlenswert. Diese MC-Prüfung kannst du 
anmelden, wenn du von uns das Zulassungspapier für die M1 erhalten hast. 

➔ Falls du dich mit etwas anderem bei den Kassen registrieren lassen willst, bevor du das 
Studium abschliesst, ist die MG700-Prüfung an der Schule obligatorisch.  
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M2 – TCM-Akupunktur & Tuina (1. SP AT) 
SP = Schwerpunkt, AT = Akupunktur & Tuina 
 

Vorgabe OdA AM 800 PS und 700 best 
best Pro Kurs 1 Auftrag 

Prüfungen intern, vor Ort Zwip = im Kurs, obligatorisch. 
Die schriftliche TCM-GAP ist obligatorisch. 

Prüfung extern M2-Prüfung bei der IGTCM. 
Anmeldung mit Zulassungspapier der Schule. 

 
➔ Starte mit dem Kurs G1. G2 bis G4 sind aufeinander folgende Kurse. Erkennbar am 

passenden Klassenbuchstaben KL… 
➔ Werden Kurse mit dem gleichen Buchstaben besucht:  keine Überschneidungen im M2-Teil. 
➔ G1-G4: Ein Wochenende pro Monat Unterricht. 
➔ Ab Mitte von A1 wählbar: nimmst du T1 parallel dazu, hast du 2 Woe /Monat Unterricht. 
➔ Wird die Linie des Buchstabens verlassen, sind Überschneidungen möglich. 

 

Nr Kürzel Kursbezeichnung gebucht ✓ best ✓ zwip✓ 
1 G1 TCM-Grundlagen    
2 G2 TCM-Physiologie    
3 G3 TCM-Pathologie    
4 G4  TCM-Diagnostik    
Praktikum: M6-Verträge anwählen, Planung starten  ----- ----- 
5 A1 Akupunktur Starter    
6 A2 Akupunktur Behandlungen   ----- 
7 T1 Tuina Griffe & Abläufe    
8 T2 Tuina Behandlungen    
Antrag stellen für Zulassungspapier (via Webseite)  ----- ----- 
M2-Prüfung fristgerecht bei IGTCM anmelden  ----- ----- 
9 TIE Therapie innere Erkrankungen   ----- 

 

 

Prüfungsteile (vor der M2 absolvieren – siehe auch M6-Seite in diesem Leitfaden) 

Nr Kürzel Bezeichnung angemeldet ✓ bestanden ✓ 
1 PU-Ex Pulok-Prüfung   
2 GAP M6 GAP-M6 Praktikum AT 1. Abschluss   
3 GAP TCM GAP-TCM AT schriftlich   

 

Nach der M2-Prüfung, das M6-Praktikum beenden. 
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Für die Module M3 / M4 / M5 gilt 
 

best Auftrag ist im Modul enthalten, inkl. Ablauf 
Prüfungen intern, vor Ort Modulprüfung = GAP. Ablauf gemäss best-Auftrag. 
Prüfung extern Keine. Schule meldet den erfolgreichen Abschluss der OdA AM. 
Zeitpunkt In der 2. Hälfte des Studiums absolvieren (auch bei AfL). 

 
 

M3 – Gesundheit und Ethik 
 

➔ Mögliche Anrechnungen früherer Lernleistungen (AfL) schriftlich mit Auftrag über Webseite 
prüfen lassen (zum Bsp. Med. Fachausbildungen). 
 

Kürzel Kursbezeichnung gebucht ✓ best ✓ GAP✓ 

M3 Gesundheit und Ethik 
28 PS und 32 best    

 
 
 
 
 

M4 – Arbeit als Therapeut 
 

➔ Mögliche Anrechnungen früherer Lernleistungen (AfL) schriftlich mit Auftrag über Webseite 
prüfen lassen (zum Bsp. Kommunikation, Therapeuten). 
 

Kürzel Kursbezeichnung gebucht ✓ best-✓ GAP✓ 

M4 Arbeit als Therapeut 
104 PS und 196 best    

 
 
 
 
 

M5 – Betrieb führen und managen 
 

➔ Mögliche Anrechnungen früherer Lernleistungen (AfL) schriftlich mit Auftrag über Webseite 
prüfen lassen (zum Bsp. BWL-ähnliche Abschlüsse). 
 

Kürzel Kursbezeichnung gebucht ✓ best ✓ GAP✓ 

M5 Management 
28 PS und 62 best    
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M6 – Praktische Ausbildung (TCM) 1. SP 
 

Vorgabe OdA AM 600 Lernstunden für 1. SP 
best Gemäss Checkliste 

Prüfungen intern, vor Ort Die Modulprüfung entspricht der praktischen M6-GAP. 
Ablauf ist im E-Klassenzimmer M6 erwähnt. 

Prüfung extern Keine. 
Schule meldet den erfolgreichen Abschluss der OdA AM. 

 
 

➔ Einführung in das Praktikum erfolgt frühzeitig im Unterricht durch die Geschäftsleitung. 
➔ Die Infos können vorgängig im Praktikumskonzept nachgelesen werden. 
➔ Das Praktikum wird erst gestartet, nachdem die TCM-Grundlagen abgeschlossen sind. 
➔ Empfehlung: nach ca. 3-4 Monaten Akupunktur in der Schulpraxis starten. 

 

Orientierung für das Praktikum AT – Details siehe Checkliste M6 für 1. SP AT 

Pflicht To do Wann ok✓ 
ja Vereinbarungen M6 mit Schule & Praxen anwählen in G3  
ja M6-Guthaben aufladen (via Webseite) vor Praktikum Start  
ja Erste Tage in Schulpraxis anmelden nach G4  
ja Externes Praktikum planen (für Tarif 590) ab Mitte Praktikum  
ja Punktelokalisation auf AT-Kurse verteilen nach G4  
ja Punktelokalisation Prüfung anmelden / absolvieren nahe M2-Prüfung  
ja Praxiseröffnung planen – Tag anmelden Ende M6  
ja Tuina-Behandlungen aneinander ausüben Start mit T1  
fakultativ Pathomechanismus laufend  
fakultativ Training-Tage als Vorbereitung auf M2 und M6 laufend  
ja Evaluationen verteilt  
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M7 – Mentorat – grobe Übersicht 
 
Kurze Info-Treffen zum Übergang vom Studium in das M7-Mentorat, werden regelmässig 
angeboten. 
 
 
Zusammenfassung in Kürze 

• Vorgabe OdA AM: Während 2-5 Jahren 
• 30h Einzelmentorat mit mind. 2 und max. 4 anerkannten Mentoren (nacheinander). 
• Die Mentoren haben nichts mit der Schule zu tun. 
• 30h Gruppenmentorat (darf die Schule anbieten). 
• Start: Frühestens mit dem auf dem OdA AM-Zertifikat gedruckten Datum. 
• Inhalte: Gemäss M7-Leitfaden der OdA AM 
• Prüfung: Letzter Mentor überprüft alle obligatorischen und fakultativen Zielsetzungen 

(gemäss Leitfaden) 
 
 
 

➔ Das Mentorat absolvierst du nur einmal pro Fachrichtung! Wenn du AT abschliesst, dann 
machst du das M7 nur mit AT. Wenn du später noch CA machst, ist das Mentorat hinfällig. 

➔ Wandle die 6 Modul-Zertifikate in das OdA AM-Zertifikat um. 
➔ Wenn du das OdA AM Zertifikat hast: beachte das dort aufgedruckte Datum. Dieses 

signalisiert, wann du frühestens mit dem M7-Mentorat starten darfst. Ab dann hast du 5 
Jahre Zeit, dein Mentorat abzuschliessen und dich an die HFP anzumelden. 
 

➔ Mit diesem OdA AM-Zertifikat öffnen sich die Tore zu den Kassen. 
➔ Damit registrierst du dich bei folgenden Stellen: EMR, ASCA, SNE, Visana und beim TCM-

Fachverband (Verband ist fakultativ, wird jedoch empfohlen) 
➔ Organisiere die Praxisbewilligung und die Berufshaftpflicht etc. 

 

Plane während dem Mentorat deine Vorbereitung auf die HFP – wir wissen worauf es 
ankommt und sind bis zum Schluss an deiner Seite: 

P1 – Die Fallarbeit. Dieser Prüfungsteil beinhaltet das Dokumentieren eines chronisch kranken 
Patienten, über einen Zeitraum von 6 Monaten. Auch wenn du schon einmal eine Bachelor-, oder 
Master-Arbeit geschrieben hast, empfehlen wir auf jeden Fall, unseren P1-Vorbereitungstag zu 
besuchen, um das Konzept korrekt umzusetzen. 

P2 – Die Arbeit verteidigen. Wir bieten einige Stunden Vorbereitung auf diese mündliche Prüfung 
und empfehlen, dies vor der HFP zu nutzen. 

P4 – Das praktische Arbeiten. Frische die Red flags der Schulmedizin auf, lege den Fokus auf die 
Notation, die Muster, die Pathomechanismen und Regeln für diese Prüfung. 


